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Lieferung von Produktionsdrucksystemen gegen monatliches Entgelt für die  

Hausdruckerei 
 

I.   Beschlussantrag 

 

Mit der Lieferung von zwei Produktionsdrucksystemen (schwarz-weiß und Farbe) für die Haus-

druckerei gegen monatliches Entgelt wird die Firma Konica Minolta, Niederlassung Neu-Ulm, be-

auftragt. Bei einer Laufzeit von 60 Monaten betragen die Kosten einschließlich Umsatzsteuer 

114.846,90 €. Die Haushaltsmittel stehen auf der Haushaltsstelle 1.0200.673020 "Kopierkosten" 

zur Verfügung. 

 

II.  Begründung 

 

Aufgaben der Hausdruckerei 

Die Hausdruckerei druckt insbesondere die Mitteilungsblätter der Ortschaften. Dies sind jährlich 

1,2 Millionen Seiten und entspricht 60 % des Gesamtdruckvolumens. Außerdem werden aufla-

genstarke Drucke für die Verwaltung und die Schulen abgewickelt. Häufig beinhaltet der Druck-

auftrag auch die Weiterverarbeitung zu Broschüren. 

 

Derzeitige Lösung 

Momentan sind zwei vergleichbare Systeme der Firma Konica Minolta im Einsatz. Der Auftrags-

wert beträgt 149.705,00 €. Der Mietvertrag über 60 Monate läuft am 31. Januar 2016 aus. Daher 

wurde ein neuer Mietvertrag als Öffentliche Ausschreibung nach der VOL/A am 2. Oktober 2015 

ausgeschrieben. 
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Bedarf und Abrechnungsart 

Die Ausschreibung beinhaltet 2 Systeme mit Endverarbeitung und zwar: 

 

 1 Schwarz-Weiß-System mit mindestens 90 Seiten pro Minute 

 1 Farbsystem mit mindestens 70 Seiten pro Minute 

 

Kalkulationsgrundlage ist ein jährlicher Verbrauch von 1.700.000 (bisher 2.000.000) Ausdrucken 

schwarz-weiß und von 300.000 Farbausdrucken (bisher 250.000). 

 

Die bisherige Abrechnungsart 

 Preis für Miete der Systeme einschließlich Support 

 Preis pro tatsächlich erstelltem Ausdruck, unterteilt nach schwarz-weiß und Farbe 

hat sich bewährt und soll beibehalten werden. 

 

Auch muss wie bisher eine Managementsoftware zur Abwicklung der Druckaufträge einschließ-

lich Kostenzuordnung bereitgestellt werden. 

 

Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots 

Die Firmen müssen für die Abwicklung des Auftrags geeignet sein. 

 

Die Leistungen werden wie folgt bewertet: 

 Leistungen über den Mindestanforderungen Schwarz-Weiß-System max. 10 Punkte 

 Leistungen über den Mindestanforderungen Farbsystem max. 10 Punkte 

 Green IT (Stromverbrauch, Emissionen, Lautstärke, Unternehmenskon-

zept Umweltschutz) max. 10 Punkte 

 Bedienerfreundlichkeit der Systeme max. 5 Punkte 

 Leistungsumfang Management-Software max. 5 Punkte 

 Preis max. 60 Punkte  

insgesamt maximal 100 Punkte 

 

Der niedrigste Preis erhält die maximale Punktzahl. Die Punktzahl für die anderen Angebote wird 

nach der Formel "Minimalwert mal 100 geteilt durch Bieterwert" errechnet. Den Bietern ist dieses 

Auswahlverfahren bekannt. 

 

Ausschreibungsverfahren und Vergabevorschlag 

Die Ausschreibung wurde als Öffentliche Ausschreibung gemäß VOL/A durchgeführt. Bei einem 

Auftragswert von über 75.000 € ist der Hauptausschuss für die Vergabe zuständig. 

 

9 Firmen haben die Ausschreibungsunterlagen angefordert.  

 

Es wurden 3 Bieteranfragen mit insgesamt 8 Fragen gestellt. Dies ist ein sehr niedriger Wert. 

 

Zwei Firmen gaben ein Angebot ab. Beide sind geeignet und die Angebote konnten bewertet wer-

den. Diese geringe Zahl war für uns nicht überraschend.  

 

Mit 85,9 Leistungspunkten und dem Angebotspreis einschließlich Umsatzsteuer von 114.846,90 € 

(Gesamtkosten in 5 Jahren) erzielt die Firma Konica Minolta das wirtschaftlichste Angebot. Ihr ist 

somit der Auftrag zu erteilen. 
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Kostenvergleich mit der bisherigen Lösung 

Bei nahezu gleichen Anforderungen an die Systeme verringert sich der Auftragswert von bisher 

149.705,00 € auf 114.846,90 €. Dies ist eine Reduzierung um rund 23 %. 

 

Verweis auf die nichtöffentliche Vorlage 

Der Auftraggeber hat laut VOL/A die Integrität der Daten und die Vertraulichkeit der übermittel-

ten Angebote zu gewährleisten. Deshalb erfolgen weitere Ausführungen in der nichtöffentlichen 

Informationsvorlage. 

 

 

 

 

Simon
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